
Jahresbericht 2025 des Präsidenten 

 

1. Allgemeines 

Nach acht Jahren im Vorstand und 20 Jahren als Mitglied hat Alexandra Betschart ihren 

Rücktritt auf unserem Verband gegeben. Sie hat während der turbulenten Übergangsphase 

im 2019 den Verband als Co-Präsidentin auf Kurs gehalten. Danach hat sie als 

Vizepräsidentin den Bereich Aus- und Weiterbildung betreut und unsere Interessen in der 

Zentralschweiz vertreten. Wir danken ihr recht herzlich für Ihre Verdienste zu Gunsten 

unseres Verbandes und wünschen ihr bei ihrer neuen Herausforderung alles Gute. 

Mit Fabian Furrer konnten wir einen Wunschkandidaten für unseren Vorstand gewinnen. 

Fabien ist seit 2024 als Personalfachperson bei der Gemeinde Steinhausen tätig und wird 

uns im Vorstand tatkräftig unterstützen. Willkommen im Team Fabian. 

Der alljährliche Netzwerkanlass fand im 2025 bereits vor der Generalversammlung, und zwar 

im Winter, statt. Im Chaletdorf bei der Bossardarena durften wir ein feines Fondue geniessen 

und dazu fachsimpeln. 

Im Herbst durften wir wiederum ein Pensionierungsseminar durchführen, welches erneut 

ausgebucht war. Die Pensionierungsseminare unseres Verbandes erhalten immer tolle 

Rückmeldungen und sind sehr beliebt, weshalb der Vorstand diese künftig jährlich 

durchführen möchte. 

 

2. Finanzen & Mitgliederzahlen 

2.1. Finanzen 

Die Rechnung 2025 schliesst mit einem Aufwandüberschuss von CHF 3'685.12 ab. 

Aufwandüberschuss 2025 CHF 3’685.12 (Vorjahr 8’952.80) 

Vereinsvermögen 2025 CHF 47’077.88 (Vorjahr 50’763.00) 

2.2. Mitgliederzahlen: 

Die Mitgliederzahl hat gegenüber dem Vorjahr um fünf Personen abgenommen. 

Mitglieder 179 Bestand per 31.12.2024 

Mitglieder -5 Eintritte/Austritte 

Mitglieder 174 Bestand per 31.12.2025 

 

3. Verbandstätigkeiten 

3.1. Sitzungen 

Der Vorstand hat sich im letzten Jahr wiederum zu 4 Sitzungen getroffen. Die 

Generalversammlung vom 01.05.2025 fand in Walchwil statt und war gut besucht. Franz 

Hürlimann hat uns anschliessend Einblicke in die Walchwiler Trychler-Kultur gegeben. 

Die Netzwerkanlässe haben sich sehr gut etabliert und regelmässig dürfen wir eine 

stattliche Anzahl Mitglieder dazu begrüssen. Dabei pflegen wir das kollegiale 

Beisammensein und tauschen uns zu Fachthemen aus dem Berufsleben aus. 



3.2. Vernehmlassungen 

Im vergangenen Verbandsjahr fanden keine Vernehmlassungen statt, welche unseren 

Verband betrafen. 

3.3. Ausbildung 

Die mündlichen (20. Mai 2025) und schriftlichen (4. Juni 2025) Branchenprüfungen 

konnten wie in den letzten Jahren erfolgreich durchgeführt werden. Für die 17 Zuger 

Lernenden waren insgesamt 11 Prüfungsexpertinnen/2 Prüfungsexperten im Einsatz.  

Die Mitarbeit in der Zentralschweizer QV-Fachgruppe, welche verantwortlich für die 

Organisation und Durchführung der mündlichen und schriftlichen Branchenprüfungen in 

Luzern, Schwyz, Uri, Ob- und Nidwalden sowie Zug ist, hat sich einmal mehr 

ausbezahlt.  

Mit der reformierten kaufmännischen Grundbildung "Kauffrau/Kaufmann EFZ" nach 

BiVO22, finden ab 2026 keine schriftlichen Branchenprüfung mehr statt. Demnach 

übernimmt das VWBZ die Koordination des mündlichen QV vollumfänglich und die QV-

Fachgruppe wird aufgelöst. 

3.4. Weiterbildung 

Die Weiterbildung zur Fachfrau / Fachmann öffentliche Verwaltung mit eidg. FA ist 

vielerorts Voraussetzung, insbesondere auf Gemeindeebene. Rund 90 % der 

Kandidierenden arbeiten bei einer Gemeinde/Stadt. Im 2025 haben 144Personen den 

begehrten Fachausweis erhalten. Die einjährige Weiterbildung werden unter anderem 

bei den drei Ausbildungsinstitutionen Hochschule Luzern HSLU, Fachhochschule 

Nordwestschweiz in Brugg und KV Zürich Business School in Zürich in naher 

Erreichbarkeit zum Kanton Zug angeboten.  

Des Weiteren organisiert die Weiterbildung Zentralschweiz ein vielfältiges 

Weiterbildungsangebot für die Mitarbeitenden der sechs Zentralschweizer Kantone (ZG, 

UR, SZ, OW, NW und LU) in verschiedensten Themen u. a. Wirtschaft und Verwaltung, 

Informatik und neue Medien, Arbeitsmethoden, Kommunikation, Team und Kunden, 

berufliche/persönliche Entwicklung und Gesundheitskompetenz, Projektmanagement, 

Berufsbildung und Führung. www.weiterbildungzentralschweiz.ch/ 

3.5. Webseite PVZG 

Die Webseite wird inhaltlich laufend angepasst. 

Gerne nimmt unser Vorstandsmitglied Simona Studer auch Verbesserungsvorschläge 

aller Art für unsere Webseite entgegen. 

 

4. Zuger Pensionskasse 

Im Jahr 2025 bewegten sich die Finanzmärkte in einem anspruchsvollen geopolitischen 

Umfeld. Trotz anhaltender Konflikte sowie zoll- und handelspolitischer Spannungen zeigten 

sich die Märkte insgesamt als widerstandsfähig. In den USA unterstützte eine vorsichtige 

Lockerung der Geldpolitik durch die Notenbank die positive Entwicklung an den 

Aktienmärkten. Auch in Europa und der Schweiz verzeichneten die Finanzmärkte eine 

https://www.weiterbildungzentralschweiz.ch/


insgesamt erfreuliche Entwicklung, ebenfalls begünstigt durch eine unterstützende 

Geldpolitik. 

Die Zuger Pensionskasse erzielte im Berichtsjahr eine sehr gute Performance von 7.60 % 

(Vorjahr 9.39 %). Wesentliche Beiträge zu diesem Ergebnis leisteten insbesondere die 

Anlagekategorien Aktien Schweiz, Aktien Ausland und Immobilien. In geringerem Umfang 

trugen auch die Anlagen in Obligationen und Hypotheken zu diesem erfreulichen Ergebnis 

bei. Die negativen Effekte aus der US-Dollar-Entwicklung konnten dank 

Währungsabsicherungen zu einem grossen Teil abgefedert werden. 

Aufgrund der positiven Rendite stieg der Deckungsgrad erneut deutlich an und belief sich 

per Jahresende auf 115.9 % (Vorjahr 111.5 %). Daraus ergibt sich eine Überdeckung in 

Form einer Wertschwankungsreserve von CHF 813.0 Mio. (Vorjahr CHF 566.8 Mio.). Dies 

unterstreicht die sehr solide finanzielle Lage der Zuger Pensionskasse. 

Aufgrund des erfreulichen Anlageergebnisses wurde das Sparkapital der aktiven 

Versicherten mit 4.00 % verzinst (Vorjahr 3.25 %). Der für 2026 geltende unterjährige 

Zinssatz entspricht dem BVG-Mindestzinssatz von 1.25 %. 

Das revidierte Pensionskassengesetz trat am 14. November 2025 in Kraft. Nachdem vom 

Zuger Kantonsrat eine Senkung des Koordinationsabzuges abgelehnt wurde, brachte die 

Gesetzesrevision insbesondere formelle Anpassungen mit sich. Mit Inkrafttreten des neuen 

Vorsorgereglements per 1. Januar 2026 wurden insbesondere die Leistungen für 

Hinterlassene im Todesfall von Renten-beziehenden verbessert. 

Per 1. Januar 2026 wurde die neue Verwaltungssoftware erfolgreich eingeführt. Mit dem 

integrierten Onlineportal verfügen Versicherte neu über einen elektronischen Zugang zu 

ihren Vorsorgedaten sowie die Möglichkeit, Simulationen zu tätigen und Dienstleistungen 

online in Anspruch zu nehmen. Für die angeschlossenen Arbeitgebenden führt die neue 

Lösung zu einer Effizienzsteigerung im Zusammenhang mit Lohn- und Mutationsmeldungen. 

Kennzahlen per 31.12.2025 

 Aktuelles Jahr Vorjahr 

Aktiv Versicherte 12'718 12'319 

Rentnerinnen und Rentner 4'373 4'227 

Angeschlossene Arbeitgebende 104  109 

Bilanzsumme in Mio. CHF 5'96 5'53 

Deckungsgrad in % 115.9  111.5  

Verzinsung Sparkapitalien in % 4.00  3.25  

Technischer Zinssatz in % 1.25 1.25 

Verwaltungsaufwand pro Person in CHF 145 129 

 

5. Schlusswort 

Ich bin glücklich, dass wir mit Fabian Furrer einen tollen Nachfolger für Alexandra Betschart 

gewinnen konnten. Es ist heutzutage alles andere als selbstverständlich, dass man sich für 

solche Ehrenämter freiwillig zur Verfügung stellt. Ein grosses Dankeschön geht an mein 

Vorstandskollegin und –kollegen für die super Zusammenarbeit. Unseren Mitglieder/innen, 



danke ich einmal mehr für das entgegengebrachte Vertrauen und den angeregten 

Austausch.  

 


